
Bündnis um Seebrücke Marburg rollt Lindner, Habeck und Faeser buchstäblich den roten 
Teppich aus

Vor den hessischen Landtagswahlen kommen der Finanz-, Wirtschafts- und die Innenministerin der 
Ampelregierung zu Wahlkampfveranstaltungen nach Marburg. Ein zivilgesellschaftliches Bündnis 
aus den Bereichen Soziales, Klima und Menschenrechte, initiiert von der Seebrücke Marburg, 
nimmt dies zum Anlass, um auf die fatalen Kürzungen im nichtmilitärischen Teil des 
Bundeshaushalts aufmerksam zu machen.

Zum Empfang der Regierungsvertretenden möchte das Bündnis in einer Kunstaktion auf einem 
langen Teppich zeigen, was durch die aktuelle Politik bildlich mit Füßen getreten wird. Stimmen 
von Marburger Studierenden bis hin zu Migrationsberatungsstellen schließen sich darin 
bundesweiten Appellen von Gewerkschaften, Sozial- und Wohlfahrtsverbänden, sowie Jugend-,  
Naturschutz- und Friedensorganisationen an. Die Organisationen sehen in dem Sparkurs die 
Zukunft gefährdet, da dieser die gesamtgesellschaftliche Spaltung vorantreibt anstatt den sozialen 
und ökologischen Herausforderungen angemessen zu begegnen.

Zum ersten Mal wird der Kürzungsteppich entrollt anlässlich Lindners (FDP) Besuch am 05. 
Oktober 2023 um 11:30 Uhr vor dem Cineplex (Gerhard Jahn Platz). Alle, die ebenfalls einen am 
Bedarf ausgerichteten Bundeshaushalt fordern, sind herzlich eingeladen mitzumachen! 
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